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Antrag 
 
der Fraktion der FDP 
 

Für mehr Beschäftigung: Kündigungsschutz sofort lockern! 
 

        

Der Landtag wolle beschließen: 

 
Der Schleswig-Holsteinische Landtag unterstützt die angekündigte Absicht des Bundesminis-
ters für Wirtschaft und Arbeit, den Kündigungsschutz in kleinen Unternehmen zu lockern. 
 
Deshalb fordert der Schleswig-Holsteinische Landtag die Landesregierung auf, diese Absicht 
des Ministers tatkräftig zu unterstützen und eine Initiative in den Bundesrat einzubringen, um 
den Geltungsbereich nach § 23 Kündigungsschutzgesetz von Betrieben und Verwaltungen 
mit mehr als 5 Beschäftigten auf Betriebe und Verwaltungen mit mehr als 20 Beschäftigten 
zu erhöhen. 
 
Begründung: 
 
Die deutschen Bestimmungen zum Kündigungsschutz sind ein immer größeres Hemmnis für 
Neueinstellungen, weil sie die zu erwartenden Kosten neu eingestellter Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter in die Höhe treiben. Deshalb halten sich insbesondere kleinere Unternehmen in 
guten wie in schlechten Zeiten mit Neueinstellungen zurück.  
 
Besonders betroffen davon sind Arbeit suchende Menschen mit geringeren Qualifikationen. 
Sie werden durch den weitreichenden Kündigungsschutz häufig ganz aus dem ersten Ar-
beitsmarkt ausgesperrt. 
 
Dadurch werden die beabsichtigten Wirkungen des Kündigungsschutzes unterlaufen, denn 
Arbeitslose genießen keinen Kündigungsschutz. 
 
 
 
Dr. Heiner Garg 
und Fraktion 


